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Schlesien 

Sehr verehrte liebe Mitglieder des Glatzer GebirgsVereins e.V., 

wieder neigt sich ein Jahr dem Ende entgegen und ich sende Ihnen einen 
lieben Gruß in die Advents - und Weihnachtszeit 2001. 

Aber ehe ich mich dem Glatzer Gebirgsverein zuwende, will ich Ihnen, Herr 
Großdechant, die frohen und herzlichen Grüße im Namen des Vorstandes und 
aller Mitgüeder übermitteta. 

Dreimal mussten die Trompeten laut erklingen: 

Wenn Ignatz Reimaim noch imter uns weilte, dann gäbe es bestimmt eine 
besonders innige Komposition und das Glatzer Gottesvolk wlirde mit Inbrunst 
singen. 

Da Ihre verstreute, Jlerde" nur manchmal zusammenkommt, versuche ich mit 
meinen Worten die Glückwünsche zu übermittehi: 

Am 02.10.2001 
ließ Ihnen der Bimdespräsident Johannes Rau durch den Bürgermeister 
von Münster im historischen Rathaus dieser Stadt, das ^< 
Bundesverdienstkreuz überreichen. -"^^ 

Ein großartiger Priester voller Elan auf vielen Veranstaltungen in 
Deutschland und Europa präsent, das Herz geföllt mit Zuspruch, Liebe, 
Aufinunterung und Trost. Ein Mann, der sich nicht schont und dessen 
Engagement Klerus und Volk der Grafschaft Glatz zusammenhält und 
uns allen Vorbild im Glauben und im Leben ist, der uns deutlich mit 
großer Tapferkeit nach außen vertritt, wurde zu Recht geehrt. 

Wenn Sie diese Ehre auch - wie in Ihren Dankesworten angeklungen -
mit Ihrer treuen Helfer - und Mitarbeiter-Schar teilen möchten, so bleibt 
das Kreuz bei Ihnen in Dankbarkeit für geleistete Arbeit, aber auch in 
Eriimerung an schwere Stunden in der Vergangenheit. 

Am 03.12.2001 
feiern Sie Ihren 65.  Geburtstag und damit gleich verbunden Ihren 
Namenstag. 
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Zu allen drei Ereignissen erreichen Sie unsere herzHchen Glück- und 
Segenswünsche! 
Wir bitten Gott, dass er Ihnen die Gesundheit erhäU, dass Ihre Arbeitskraft 
nicht erlahme und dass Dir ansteckender,  fröhlicher  Humor uns alle, aber 
besonders die Traurigen, aufrichte. 
Ich wünsche Urnen, dass Klerus, Ordensfrauen, Ordenspriester und das Glatzer 
Volk einsichtig Ihr schweres Amt unterstützend mittragen und so die Würde 
und Ehre des Großdechanten-Amtes im Sinne der Geschichte unserer Heimat, 
aber auch im Verbund der Kirche Gottes immer hochhalten und verteidigen. 

Gott segne Sie! 
So, hebe Glatzer Landsleute, diese Laudatio war mir ein aus dem Herzen 
kommendes Bedürfiiis, aber genau so herzlich bitte ich Euch um Euren 
Beistand, wenn es ujn die Wahlen zum neuen Vorstand am 09.02.2002 geht. 
Dieser Glatzer Gebirgsverein - mit all seiner 120-jähriger Tradition -, geht 
unweigerüch zu Grunde, wenn es uns gemeinsam nicht gehngt, ein absolut 
integeres Team von Damen und Herren auf die „Beine zu stellen", die kleine 
und größere Funktionen übernehmen und ausfüllen. 
Niemand wül das, aber kein Mitglied meldet sich für ein Amt! 
Kritik - berechtigte und unberechtigte - wird öfter laut oder leise geäußert, 
aber es ist keiner in Sicht, der diesem Vorstand hilft es besser zu machen und 
mit „anpackt", wenn die Not groß ist. Also, kommt und helft! 
Meine Frau und ich, alle Damen und Herren des Vorstandes, wünschen Euch 
eine gesegnete Adventszeit in Ruhe und Harmonie und ein gnadenreiches 
Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familien betend an der Krippe. 

O Jesuskind, Dein Krippelein 
Soll mir ein sichrer Hafen sein. 
Wenn stürmisch mich umbraust die Welt, 
die viel verspricht und wenig hält, 
so vidll bei dir ich kehren ein, 
und du sollst Ruh und Rast mir sein. 

Wir wünschen euch ein gesundes - gerade in dieser Zeit 
erfolgreiches Jahr 2002 fiiedliches und 

Euer 
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Zur Adventszeit im Glatzer Bergland daheim, 
nirgendwo kaim Lichterglanz heller sein. 
Aus Fenstern strahlen unzählige Kerzen 
und erwärmen viele Menschenherzen. 

Über Sankt Annen halten die Sterne die Wacht, 
der Türmer hat schon die Lichter entfacht. 
Die Glocken läuten Bald die Weihnacht eia 
und der Mensch ehrt das Kind un Krippelein. 

Liebe Heimat- und Wanderfreunde, 
liebe Freunde unseres vorweihnachtlichen Brauchtums. 

Nun ist sie wieder da, die Zeit, in der Empfindungen ausgestoßen werden, die aus einer 
unfassbaren Tiefe in uns kommt. 
Wir machen uns ganz weit auf, wenn dieses vorweihnachthche Ahnen in den auf einmal so 
spürbar lang werdenden ersten Adventsabenden uns überkommt. Und wir keimen das Gefühl. Es 
ist uns so wunderbar vertraut, aus der Kindheit, in der das Glück der Erwartung des 
Weihnachtsfestes einfach alles schon überstahlt hat. Aber auch aus den späteren Jaliren, in denen 
wir - gegen unseren Willen - schon erwachsen sein mussten. Da mischte sich manchmal das 
bittere Gefühl der Trauer um ein^ lieben Angehörigen, der erstmals nicht mehr mit uns den 
Advent der bisherigen Gemeinsamkeit erleben kann, oder auch eine herbe Enttäuschung, die 
drinnen tief stecken gebheben ist, mit in unser erwartungsvolles Sehnen. 

Aber da ist er trotzdem, dieser wunderschöne Advent, und wir stehen jedes Jahr auf und gehen 
ihm entgegen. 
Dieses Entgegengehen ist das ureigenste Verhalten aller Menschen, die auf das Freiwerden von 
allem, was uns bedrückt, die auf die Erlösung durch den ja nunmehr auf uns zugehenden Gott 
warten, 
Wir machen uns auf den Weg „auf Weihnachten zu", in den dämmrigen Stunden zu Hause, in 
denen ims die Stille überkommt. Und wir suchen diesen Weg auch in der verhalten-frohen Musik 
und in den Liedern und Erzählungen dieser vier Sonntage vor dem Christfest. 
Die Zeit der langen, dunklen Nächte hat begonnen, und drohend steht vor uns des Winters Leid. 
Und nun aus deinen allergrößten Tiefen schöpf Kraft, o Herz, und sei bereit und rüste dich zum 
Feste der Weihnacht und werde innerlich Tag für Tag in deinen andachtsvollsten Stunden, spür 
deines Herzens reinsten Schlag! Herr, führe mich zu lauterem Wollen, zu tiefem, innerem 
Frieden hin! Propheten, Engel, Hirten konnten es Künden, dass Heizen sich in Frieden binden, in 
der wundersamen Heihgen Nacht. 
Wir wünschen unseren Mitgliedern, Wander- und Heimatfreunden und unseren Lesern eine 
gesegnete Adventszeit und frohe Weihnachten. Wfr wünschen Ihnen gemütliche und besinnhche 
Stunden im Kreise lieber Menschen. Möge Urnen das nächste Jahr Frieden und Harmonie bringen 
imd Ihr persönliches Wunschpaket in Erfüllung gehen. 



Advent und Weihnacht im Gebirge, Ihr jungen wie ihr alten Leut, 
genießt die Ruhe, Behaglichkeit 
Nicht, dass man alles hat ist richtig, 
nein, för einander da sein, das ist wichtig! 
Da hegt es Glück, ganz unumwunden 
das sind im Leben die seligen Stunden. 

Glocken läuten von der Kirche, 
in den Fenstern Lichterpracht, 
der Schnee riesek ganz sacht, 
dazu klingen traute Lieder 
ja, unsere schönste Zeit kommt wieder! 

QrfXf^^oaf/er  ^^s^^-d ^h^/  ///Jta/aus- ^<UaP 
Unsere alljährlich traditionelle Grafschafter Advents- und Nikolausfeier zum Abschluss des 
Wanderjahres 2001 begehen wir am 02 Dezember 2001 im „Hotel Deutsches Haus" in 
Braunschweig am Burgplatz. Über ein zahlreiches Erscheinen zum gemütlichen und besinnlichen 
Beisammensein im festlichgeschmückten Saal würde sich der GGV-Vorstand sehr freuen. 
Auch in diesem Jahr wollen wir, dass unsere Mitglieder und Gäste mit einer besinnhch 
gestalteten Adventsfeier in die Vorweihnachtszeit hineingehen können. Wir wollen 
zusammensitzen und uns der Tatsache dieser besinnlichen Stunden freuen. Nach der Kaffeetafel 
den Vorträgen der GGV-Kulturgruppe und einigen gemeinsam gesungenen Weihnachtshedem 
kommt auch dieses Mal der Nikolaus. 

Lass Tannenduft ins Herz hinein, dass echte 
Weihnacht sich in dir gestaltet, damit von jedem, 
auch von dir der Ausgang sei, den Frieden in 
dieser Welt erhalten. 

Ani Sonntag 02 .Dezember 2001, findet von 
14.00 bis 18.00 Uhr im Hotel Deutsches Haus in 
Braunschweig am Burgplatz unsere Grafschafter 
Advents- und Nikolausfeier statt. Zum 
Kaflfeetrinken ist wieder Gelegenheit. Alle 
Mitglieder und Freunde des Vereins sind mit 
ihren Angehörigen recht herzlich eingeladen. 
Mit einem besinnlichen, adventlichen Programm 
wird unsere GGV-Kulturgruppe, der Sing- und 
Spielkreis Thune unter der Leitung von 
Wmfiied Suckel, den vorweihnachtlichen 
Nachmittag gestalten. 



Verleihung von Ehrenzeichen 

Meine lieben Wander- und Heimatfreunde, 
unsere diesjährige Grafschafter Kirmes und Emtedankfeier wurde am Samstag, den 06.10.2001 
in Braunschweig, im Schützenhaus, traditionell gefeiert. Das Interesse an diesem Fest ist nach 
wie vor ungebrochen, es ist riesengroß. 

Wieder stand im Mittelpunkt des Geschehens die Ehrung langjähriger Mitglieder auf der 
Tagesordnung. 

Der Vorsitzende Hans-J. Taube überreichte den Jubilaren die Ehrennadel 
„Glatzer Rose im Silberkranz" mit einer Urkunde in Würdigung der 25-jährigen Mitgliedschaft 
an: 
Gerhard Großpietsch aus Schloßhübel Kr. Glatz 
Gisela Hofiönann aus Posen und Breslau 
Else Volze aus Schönheide Kr. Blankenstein 
Anneliese Wanke aus Eichau Kr. Frankenstein 
Ute Werthmann aus Braunschweig. 

Und mit der Ehrennadel „Glatzer Rose im Goldkranz" mit der Urkunde in Würdigung der 40-
jährigen Mitgliedschaft wurde ausgezeichnet: 
Heinrich Jastel aus Ebersdorf Kr. Habelschwerdt. 

Die große GGV-Gemeinschaft sagt allen Jubilaren herzhchen Glückwunsch. 

Hochwürdiger Herr Großdechant, 

der Vorstand und die Mitgheder des Glatzer Gebirgsvereins gratulieren Ihnen zum 65.Geburtstag 
sehr Herzlich. 
Wir wünschen Ihnen für das neue Lebensjahr stabile Gesimdheit, weiterhin eine so großartige 
Repräsentanz des Grafschaft Glatzer Volk- und Brauchtums und die klare und aufrichtige 
Sprache in Predigt und Verkündigung. 
Der Herrgott hat Sie, Hochwürden, in dieses Amt berufen. Wir, die große GGV-Familie bitten 
IHN, dass Sie dieses Amt noch lange in dieser erfrischenden Art ausfüllen und verwalten dürfen. 
In herzhcher Verbundenheit und großer Treue, alle Mitglieder des Glatzer Gebirgsvereins e.V. 

Der Geburtstag unseres H.H. Großdechanten ist am Montag, 03.12.2001. Wer ihm gern 
schriftlich selbst gratulieren möchte, nachstehend seine Anschrift: 

H.H. Großdechant 
Prälat Franz Jung 
Krumme Straße 9 
48143 Münster 

Das Büro des Großdechanten Prälat Franz Jung, teilt soeben mit, dass unser 1. Vorsitzender 
Hans-J. Taube zum 1. Januar 2002 in den Pastoralrat der Grafschaft Glatz berufen wurde. 
Wir, die große GGV-Familie, wünschen ihm für seine Arbeit, in diesem für unsere Grafschafter 
Heimat so wichtigen Gremium, Gottes Segen und Erfolg. 



Mit unserem WandergruB „FRISCH AUF" rufen wir allen Neumitgliedem ein herzliches 
„Willkommen" zu und wünschen Ihnen viel Freude in unserer Gemeinschaft. 
Franz Goebel aus Braunschweig (früher Schwandorf) 
Ursula Goebel, geb. Tschauder aus Braunschweig (früher Babitz) 
Alfons Jung aus Plettenberg (Früher Schreckendorf) 
Hedwig Jung, geb. Baumjohaim aus Plettenberg (früher Gütersloh) 
Heinz Kastner aus Wolfenbüttel (früher Waldenburg) 
Waltraud Klein, geb. Schröder aus Braunschweig (früher Braunschweig) 
Gerhard Kopetzky aus München (früher Wolmsdorf) 
Dorothea Kopetzky, geb. Lichei aus München (früher Altlomnitz) 
Hans Malecki aus St.Augustin (früher Rofhwaltersdorf) 
Margret Meier, geb. Faschedag aus Unna (fi^er Unna) 
Hildegard Peichert, geb. Dittmann aus Wilhehnshaven (früher Kunzendorf) 
Werner Peichert aus Wilhehnshaven (früher Wilhehnshaven) 
Georg Reinhold aus Gandersheim (früher Wartha) 
Inge Reinhold, geb. Reinhardt aus Gandersheim (früher Gandersheim) 
Horst Schäfer aus Wolfenbüttel (früher Eisholz) 
Gottfried Teuber aus Horn-Bad Meinberg (früher Bad Kudowa) 
Rosa Teuber, geb. Hannusch aus Horn-Bad Meinberg (früher Grenzeck) 
Magdalena Tzschenfke, geb. Lux aus Wolfenbüttel (früher Habelschwerdt) 
Walter Tzschentke aus Wolfenbüttel (früher Albendorf Kr. Landeshut) 
Maike de Vries, geb. Pree aus Hagermarsch (früher Hage) 
Harm-Peter de Vries aus Hagermarsch (früher Hage) 
Horst Wachsmann aus Wolfenbüttel (früher Mittelwalde) 
Dorothee Wachsmann, geb. Jähnigen aus Wolfenbüttel (früher Hameln) 

1946 

Sing- und Spielkreis Thune-Braunschweig e.V. 
Kulturgrauppe des Glatzer Gebirgsvereins Braunschweig e.V. 

..Wn man cinn^ ,Wo man singt, 
da laß dich ruhig nieder ..." 

Des ersten Lichtes Helle, die warm auf allem hegt, 
hat wunderbar aufs neue die dunkle Nacht besiegt! 
Der Weihnacht Offenbarung ist nah schon zu sehen: 
Bald wird das große Leuchten im ganzen Lande stehn! 

In meinem Anfang der Mitteilung schrieb ich: wir machen uns auf den Weg „auf Weihnachten 
zu". 
Am 2.Dezember wollen wir uns mitnehmen lassen auf diesem Weg, von denen, die uns mit ihren 
erwartimgsvollen Melodien imd auch ihren Worten helfen, diesen Weg zu finden. 
Dafür sage ich allen ein Dankeschön, die uns in den Advent im Glatzer Gebirgsverein dami in der 
schönen Stunde mit hineiraiehmen. Ein Dankeschön, das aus dem Herzen heraus zu spüren ist 
und das Euch alle und uns miteinander adventlich verbindet. 
Bitte zeigen Sie unser Mitteilungsblatt einmal Ihren Freunden und Bekannten! 



Liebe Wanderfreundinnen, liebe Wanderfreunde, 

Wir freuen uns auf unsere jährlichen Zusammenkünfte in der großen GGV-Gemeinschatt. Sie 
siad ims Fundament, Basis und Wegweiser zugleich. Das gilt auch fiir die vor ims liegende 
Jahreshauptversammlung im Jahre 2002, die uns wieder neue Ermutigung und Impulse gibt. 
Zusammenzustehen und kameradschaftlich 2nisammenzuhalten bei der Erfüllung unserer 
gemeiimützigen Arbeit für unsere Mitmenschen. 

So stehen wir wieder kurz vor der Jahreshauptversammlung, wo der Vorstand seinen 
Rechenschaftsbericht über die geleistete Arbeit in der Wahlperiode zu geben hat. Wenn wir uns 
versammeln, um den Weg zu bedenken, den wir gemeinsam gegangen sind, und den abstecken, 
den wir vor uns haben, ist es auch ein Höhepxmkt unserer Jahresarbeit. Die Festansprache hält 
unser Mitglied Peter Großpitsch, Vorsitzender der Zentralstelle Grafschaft Glatz und 
Herausgeber des „Grafschafter Boten" 

Zu dieser stattfindenden Jahreshauptversammlung, am 09 .Februar 2002 in Braunschweig irr 
Schützenhaus, Hamburger Str., um 14.00 Uhr, liebe MitgUeder des Vereins, möchte Sie der 
Vorstand des Glatzer Gebirgsvereins recht herzlich einladen. 
Stadtbahn 2,4, 6, und 7. 
Im Anschluss ab 18.00 Uhr feiern wir den Grafschafter Fasching. 

Tagesordnung 
TOP 
TOP 
TOP 
TOP 

TOP 
TOP 
TOP 
TOP 
TOP 
TOP 
TOP 
TOP 
TOP 

1) 
2) 
3) 
4) 

5) 
6) 
7) 
8) 
9) 

10) 
11) 
12) 
13) 

Begrüßung und Totenehrung 
Ehrung von Mitgliedern 
Verlesung der Niederschrift JHV 2001 
Jahresberichte und Berichte der Fachwarte entfallen 
Jahres-, Wander-, Wege-, Naturschutz-, Medien-
und Heimatstubenbericht liegen schriftlich vor. 
Kassenbericht 
Bericht der Kassenprüfer 
Aussprache zu TOP 3-6 
Entlastung des Vorstandes 
Bestellung eines Wahlleiters 
Wahl des Vorsitzenden 
Wahl der Vorstandsmitglieder 
Wahl eines Kassenprüfers 
Verschiedenes : 

Hans-J. Taube 
• Hans-J. Taube 
- Edeltraud Umer 

- Stephan Stäche 
- Barbara Thamm 
- Hans-J. Taube 

• Hans-J. Taube 
Wahlleiter 
Hans-J. Taube 

• Hans-J. Taube 

Eventuelle Anträge zur JHV 2002 sind bis zum 04  Januar 2002 schriftlich an den Vorsitzenden 
Hans-J. Taube, Lange Straße 3a, 38176 Wendeburg, OT Bortfeld zu richten. 

Nffr hlm sey -TSsAittf Mem  Sh mH. 
Liebe Mitglieder und Freunde des Grafschafter Faschings, wie angekündigt feiern wir im 
Anschluss der Jahreshauptversammlung wieder von 18.00 bis 23.00 Uhr gemeinsam in 
Grafschafter Gemütüchkeit einen fröhlichen „Groofschoafter Fasching". 
Wer zur gemütlichen Stimmung humorvolle Beiträge leisten möchte, ist vom Vorstand dazu 
herzhch eingeladen. Wir bitten Sie, am Faschingsball mit Kappe oder Kostüm teilzunehmen. Zur 
Kostendeckung bittet der Kassenwart um einen Betrag von 5,- € Euro. 

mm 
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Der GGV gedenkt seinem verstorbenen Mitglied ern. 

WIE TRAUERN UM 
Auch in diesem Berichtszeitraum hat der Tod wieder einige - *« 

Mitstreiter bei Aufbau des Wandervereins aus unsere Reihe genommen. 
_ Wir nehmen Abschied in Trauer von heben Heimat- und Wanderfrexmden, 
die für immer den Wanderstock aus der Hand gelegt haben. 

Zur letzten Wanderung von diesem Leben in die Ewigkeit gingen unsere MitgUeder 

Alfons Exner mit 92 Jahren aus Braunschweig,  früher  Glatz-Hassitz. 
Johanna Steuer mit 89 Jahren aus Lagesbüttel, früher Laurahütte. 
Alfred Schmidt mit 88 Jahren aus Bad Driburg,  früher  Rückers. 
Magdalena Mackrodt mit 83 Jahren aus Berlin,  früher Gompersdorf. 
Johanna Burgtorf mit 79 Jahren aus Osterode,  früher Hirschberg.  
Betreffs der GGV-Festschrift. 
Die Festschrift zum 120-jährigen Jubiläum des Glatzer Gebirgsverems e.V. „Die Glatzer Rose 
verbindet" ist bei allen Lesern sehr gut angekommen. Dieses Buch wird auch künftigen 
Generationen als Wegweiser und Erinnerung dienen. 
Restexemplare körmen noch erworben werden, evtl. als Weümachtsgeschenk  fiir Kinder,  
Verwandte und Freunde. 
Bitte melden Sie sich bei der Geschäftsstelle oder in der Heimatstube. Kosten pro Stück dort. 
DM 5,- oder € 3,- Euro. 
Kosten pro Stück bei Postversand einschl. Porto und Verpackung DM 10,- oder € 5,- Euro ' 
Gottesdienst am 12.Mai 2001 
Pater Georg Wenzel (Neurode) bedankte sich ganz Herzlich für die Kollekte in Höhe von DM 
700,-, die während des Heimatvertriebenen Gottesdienstes am 12.Mai 2002 in St. Aegidien 
emgesammelt wurde. 
Dank Probst Trojok, der auf das Geld für seine Gemeinde verzichtete und dem Großdechanten 
mit der Bitte um Weiterleitung in die Mission übergab, kann Pater Wenzel jetzt eine 
Missionskapelle m Gas Comitas (Südamerika) zu Ende bauen. 
Vielen Dank für Ihr gutes Herz und für viele weitere Spenden, die uns anlässhch des Jubiläums 
erreichten. , , . —— ^- „ 
Ab 1. Januar 2002 wird der Beitragssatz 

für den Glatzer Gebirgsverein umgestellt. ; 
Liebe Mitglieder, 
durch die Umstellvmg der Währung von Deutsche Mark in EURO sind auch wir gezwimgen, 
diesen Schritt zu vollziehen. 
Unser neuer Beitrag für den GGV beträgt ab 1. Januar 2002, ein Jahresbeitrag 

fllr Einzel-MitgHeder = € 5,- EURO 
für Ehepaare =€10,-EURO 
für Jugendliche = € 2,- EURO €LATZEM €EEIM€SYEKEIN 

Veranstaltungskalender für 2001 
TERMINE TERMINE TERMINE TERMINE TERMINE 

Was - Wann - Wo 1^ 



Januar 2002 
So., 06.01. 

Sa.,19.01. 
Fr., 25.01. 

Nach dem Kaffeetrinken zeigt Herr Nikolaus Klimek einen 40 min. Dia-Vortrag ziun Thema 
„Albendorf, das schlesische Jerusalem"; geschichte, Bauwerke, Wallfahrten. Danach Video-
Vortrag im Deutschen Haus von 14.00 bis 17.00 Uhr in BS am Burgplatz. Unser Mitglied 
Martin Kopetzky zeigt Bilder vom 101. Deutschen Wandertag in Iserlohn/Sauerland. 
Jahreshauptversammlung des Sing- und Spielkreises im Dorfgemeinschaftshaus in Thune. 
Schlachtessen im Gartenverein Klosterkamp um 16.00 Uhr in BS, Alte Frankfiirter Str., 
Buslinie 413 und 436, Haltestelle am Klosterkamp. Anmeldung bis 15.01. in der 
Geschäftsstelle. 

So., 27.01. 
Februar 2002 
Sa., 09.02. 

Do., 21.02. 
' "irz 2002 
J^., 14.03. 

Do., 28.03. 
April 2002 
Sa., 06.04. 

Sa., 16.04. 

Do., 25.04. 
Mai 2002 
' ",01.05. 

Stadtnmdgang BS, Treffpunkt Altstadtmarkt, um 14 Uhr Kaffeetrinken in der Heimatstube 
Kreuzstraße 31. 
GGV-Jahreshauptversammlung im Schützenhaus in BS, Hamburger Str. von 14bis 18 Uhr, 
Eintritt frei. Ab 18 Uhr Grafschafter Fasching, Eintritt 5 € Euro. Stadtbahn 2, 4, 6 und 7. 
Halbtageswanderung BS-Weststadt, Tref^unkt 14 Uhr am Parkplatz MiiüMal, Lichtenberger 
Straße, Führung Stephan Stäche. 
Halbtageswanderung, Salzgitter-Ringelheim mit Besichtigung des Suchtzentrums im Lukas-
Werk. Treffpunkt 14 Uhr am Bahnhof in Salzgitter-Ringelheim. Führung Herbert Geisler. 
Halbtageswanderung zum Rafflnrm. TrefQ)unkt 14 Uhr an der GGV-Heunatstube, 
Braunschweig Kreuzstar. 31. 
Besuch unserer Wanderfreunde aus Magdeburg. Treffpunkt 10 Uhr am Bahnhof in 
Wolfenbüttel. Stadtrundgang: Herzog August Bibhothek, Schloss, Rathaus, Kirche Beate 
Marie Virginis. Führung Vors. Hans-J. Taube. 
Halbtageswanderung Wolfenbüttel. Wolfenbütteler Kirchen-Campus-Museimi. Deutschlands 
größte Sammlung exotischer Musikinstrumente. Treffpunkt 14 Uhr WF, Dietrich-
Bonhoeffer-Str. 1, Nähe Lindener Sfr., Führung Georg Hattwig. 
Halbtageswanderung BS-Südstadt. Tref^unkt 14 Uhr am Welfenplatz. Führung Robert 
Eckardt. 
Mai-Singen im Dorfgemeinschaftshaus BS-Thune ab 15 Uhr. Anfahrt mit der Stadtbahn 4 
oder 7. 

So., 05.05. 

Sa., 11.05. 

So., 12.5. 

Tageswanderung auf dem Laves-Kulturpfad-Romantisch-Klassizistischer-Rundwanderweg. 
Tref^unkt 10 Uhr am Wohldenberg, großer Parkplatz. Zw. Holle und Hildesheim. Anfahrt 
über Derneburg. Führung Joachim Pabsch. 
Kaffeetrinken im Hotel „Deutsches Haus" am Burgplatz in BS, 15.30 Uhr, Vortrag von Dr. 
Dieter Pohl, Köln, zu einem kulturpolitischen Thema m der Grafschaft Glatz. Im Anschluss 
ostdeutscher Gottesdienst in St. Aegidien in BS imi 18 Uhr. Zelebriert von Prälat Leonhard 
Eisner, geb. in Habelschwedt und Probst Wolfgang Trojok. 
Tageswanderung Klein-Schöppenstedt. Treffpunkt 10 Uhr am Sportplatz. Im Anschluss 
grillen. Führung Günter Possekel. 

28.05.-04.06. 

Juni 2002 
07.-09.06. 
21.-23.06. 

Wanderwoche in Hilgenriedersiel/Nordsee beim MitgUed im Ferienhaus. Unterkunft mit 
Frühstück pro Person ca. 20 € Euro. PKW-Fahrgemeinschaft bilden. Begrenzte 
Teihiehmerzahl. Anmeldung bis 28.02.02 an Georg Hattwig, WF. Tel. 05331-44300. 
Tag der Niedersachsen in Northeim. 
Bauden-Wochenende am Torfhaus in der Hannoverschen Harzklubhütte. Begrenzte 
Teilnehmerzahl. Anmeldung.bis 30.04.02 in der Geschäftsstelle, Tel. 0531-847215. 



Juli 2002 
So., 07.07. 

Sa., 20.07. 

29.07.-05.08. 

August 2002 
12.08.-25.08. 

Sa., 31.08. 

September 2002 
Do., 05.09. 

So., 15.09. 

Do., 19.09. 

Oktober 2002 
Sa., 05.10. 

So., 06.10, 

Sa., 12.10. 

So., 20.10. 

So., 03.10. 
oder 10.10. 

Di., 19.11. 

Dezember 2002 
So., 01.12. 

Do., 05.12. 

Anmerkung: 

Tageswanderung im Elm. Treffpunkt 10 Uhr Gastst. Reitlingstal. Führung Robert 
Eckardt. 

Tag der Landsmaimschaften am Stadtpark-Restaurant. In der Zeit von 12 bis 18 
Uhr. 

Fahrt zur Wander- und Besichtigungswoche mit der Teilnahme am 102. deutschen 
Wandertag in Wunsiedel/Fichtelgebirge. Quartier in Marktschorgast. Anmeldung 
bis 10.02.02 in der Geschäftsstelle Tel. 0531-847215 oder W.Cleve, Tel. 0531-
346908. Anzahlung 50 € Euro. . 

Ferienfahrt nach Oberhof/Thüringer Wald. Schwimmbad im Haus. Halbpension im 
Doppel- oder Einzelzimmer pro Person 812 € Euro. Anzahlung der angemeldeten 
Teilnehmer bis 13.01.02. 

Wallfahrt nach Telgte. Anmeldung in der Geschäftsstelle bis 30.05.02, Tel. 0531-
847215. ... 

Halbtageswanderung in der Heide. Treffpunkt 14 Uhr am Lönskrug in Winkel.^^w 
Führung Robert Eckardt. 

Tag dfer Heimat in der Stadthalle in BS. Beginn 15 Uhr. 

Halbtageswanderung WF. Treffpunkt 14 Uhr am Atzumer Busch. B4, I.Ampel von 
BS links ab Parkplatz. Führung Robert Eckardt. 

Grafschafter Kirmes und Emtedank in BS im Schützenhaus Hamburger Str., 
Stadtbahn 2,4,6 und 7. Beginn 14 Uhr. 

Emtedank der Landesmannschaft in der St. Katharinenkirche am Hagenmarkt in 
BS. Beginn 14 Uhr. 

Kirmes des Sing- und Spielkreises im Dorfgemeinschaftshaus in BS-Thune. 

Tageswanderung um Marienborn-Ost. Treffpunkt 10 Uhr an der St. Marienkirche 
Wanderung zur rätselhaften Madonna und Heilquelle. Führung Robert Eckardt. 

Tagesfahrt nach Geesthacht an der Elbe. Besichtigung der Schleuse oder des 
Wasserkraftwerkes und evtl. des Atomkraftwerkes. Anmeldung bis 31.05.02, 
Geschäftsstelle, Tel. 0531-847215. 

4 
Besichtigung des Museums Schmalbach-Lubeca. Im Anschluss Wanderung an der 
Oker. Treffpunkt 14 Uhr Parkplatz Real, Hamburger Str., Führung Günter Possekel. 

Grafschafter Advent- und Nikolausfeier im „Deutschen Haus" in BS am Burgplatz. 
Begiiml4Uhr. 

Adventliche Stunde des sing- und Spielkreises BS-Thune. Anfahrt Stadtbahnlinien 
4 und 7 imd Buslinie 434 bis BS-Thvme. 

Gäste sind bei allen Terminen herzlich willkommen! 
Die Teilnahme an den Wanderungen und Veranstaltungen, einschl. An. u. 
Rückfahrt (auch Mitfahrer) erfolgt stets auf eigene Gefahr. Eine Haftung des 
Vereins kann nicht übernommen werden. Schäden sind nicht durch eine 
Versicherung gedeckt. , 



WEST/NORDWEST im Glatzer Gebirgsverein Braunschweig e.V 

Gruppenwart. Kurt K,mmer Wäschlacker Wea 26 40231 Düsseldorf fTeJefon 0211/217228) 

Wander- und Veranstaltungsplan für  2001 

Januar 2002 
So.,20.01. 
Februar 2002 
Fr., 15.02. 
Bis So. 17.02. 

19,-26.02. 
Di-Di 
März 2002 
Sa., 23.03. 

April 2002 
ca. 16. Woche 
Mai 2002 
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Juni 2002 
28.-30.06. 
Fr.-So. 

Juli/August 2002 
29.07.-05.08. 
Mo.-Mo. 

So., 25.08. 

September 2002 
Sa., 21.09. 

Oktober 2002 
Sä., 05.10. 
Dezember 2002 
Sa., 14.12. 

Heimatliches Treffen in Plettenberg (Hedwigskreis) unter Teilnahme der Grafschafter 
und GGV-Mitglieder. Auskunft beim Gruppenwart und Martin Kopetzky 
Wander-Wochenende in Düdinghausen im Hochsauerland, mit der 
Grafschafter Jugend. Gemeinschaftsverpflegung. Bettwäsche und 
Handtücher mitbringen. Übernachtung pro Tag DM 18, 2x = DM 36,-
Überweisung bis 15.01.02 an Georg Jaschke, Am Niesinn 4,48653 Coesfeld. Konto: 
Sparkasse Coesfeld, Nr.45521234, BLZ.40154530 
Geringe Nebenkosten, die vor Ort kassiert werden.. Treffen der GGVer, Freitag 15 
Uhr Anfragen (auch fiir Pkw-Fahrt) bis 12.01.02 beim Gruppenwart. 
Eine Woche Winterurlaub in der Heimat in Wilhelmsthal 
GGVer beim Skifahren 

Frühjahrs Wanderung im Bergischen Land. Treffpunkt 9,30 Uhr am 
S-Bahnhof (S6 Essen-Köln) Düsseid.-Garath Sfrecke ca. 10-12 km 
Leicht. Führung Eberhard Pautsch 
Wanderung (evtl.) Wanderfreizeit nach Vereüibanmg, ca.3-5 Tage 
Anfragen und Festlegimg im Febr./März beim Gruppenwart. 
Vorm.-Wanderung im Raum Siebengebirge ab Haus Schlesien, anlässlich einer 
Grafschafter Messe/Maiandacht im Kloster Heisterbach Datum u. Uhrzeit stehen noch 
nicht fest, siehe Boten. Treffpunkt 9.30 Uhr am Haus 
Wander- und Radwandertage im Emsland. Am Samstag PKW-Fahrt zum Moor-
Museum Groß Hesepe. Anschl. Moorwanderung zum Mittagessen. Treflfpimkt: Freitag 
ab 15 Uhr oder Samstag um 9 Uhr bei GGV-Wanderfreunde Anna u. Walter Schindler 
in Niederlangen (Siedlung). Anmeldung für Quartier und Fahrrad unter Tel.05939/257 
bis 1. Juni oder beim Gruppenwart 
Wandertage des GGV im Fichtelgebirge mit der Teilnahme am 102. DWT 
Vom 1.- 5.8. Teilnahme an den Veranstaltungen des 102 Deutschen Wandertages in 
Wunsiedel. Mitfahrmöghchkeit im GGV-Bus aus Braunschweig. Weiteres siehe 
Hauptverein. Anfragen u. Anmeldung beim Gruppenwart. 

Sommer- u. Stifhmgsfest „Haus Schlesien" in Königsw.-Heisterbacherrott 
Vorm.-Wanderung ca. 6-8 km Tref^unkt 9.30 Uhr am Haus Schlesien 
Führung Wolfgang Krista. Ab 13 Uhr Veranstaltung des Hauses Teilnahme a.d. und 
verweilen an der Grafschafter Gedenkstätte im Garten. 
Tageswanderung auf den Rheinhöhenweg von Mehlem - Remagen 
Führung H. Höcker, Treffpunkt 9,30 am Parkplatz unweit der kath. Kirche in Mehlem, 
Dauer 3-4 Std., ca. 11 -13 km Rückfahrt von Remagen mit Schiff oder Bahn 
Gedenkfeier „50 Jahre Patenschaft Glatz - Lüdenscheid" im Kulturhaus in 
Lüdenscheid 
Grafschafter vorweihnachthche Stunde im „Haus Schlesien" ab 13.30 Uhr 
Treffen der GGVer um 10 Uhr zu einer kurzen Wanderung oder Zusammenkimft, 
Anfragen beim Gruppenwart 



Ein neues Jahr steigt nun herauf  A 
in weihnachthcher Stille. 
Was kommt, ich nehm' es dankbar an, 
denn es ist Gottes Wille. 
Führ uns, Herr, auf deinen Weg, 
hilf in Kummer uns und Not, 
Gib den Kranken Hofläiung, und 
segne unser täglich Brot. 
Lass auch die Großen sich verstehn 
und Friede sein auf Erden. 
Dann erst wird für alle Menschen 
das Jahr ein gutes werden. 

Liebe Leserin, lieber Leser, -
langsam neigt sich das Jahr dem Ende zu. Wir blicken noch einmal zurück in voller großer 
Freude und Dankbarkeit; ja, Freude undDaijk sind ganz wesentüche Faktoren in unserem Leben. 
Rückblickend kann man sicher von einem sehr erfolgreichen Jahr sprechen, ist doch unser 
Glatzer Gebirgsverein ein Verein mit Tradition, in diesem Jahr war es 120 Jahre her, dass die 
ersten Ortsgruppen in der Grafschaft Glatz gegründet wurden. 
Tradition verpflichtet, Tradition schafft aber auch Selbstbewusstsein, aber nur wer die Zeichen 
der Zukunft heute rechtzeitig erkennt und richtig deutet, schafft Tradition für morgen. 
Nun, Weinachten, die Gelegenheit, das zu Ende gehende Jahr nochmals auf Einzelheiten 
abzufragen, nachzufragen warum imd weshalb das und jenes eingetreten ist. Lassen wir also in 
gewohnter Weise unsere Seele baumehi und schöpfen wir Kraft und Zuversicht aus unserem 
Grafschafter Brauchtum, das uns unsere Eltern und Großeltern bereits in die Wiege gelegt haben 
und das wir erfolgreich an unsere Nachkommen immer wieder weitergeben. 
„Weihnachten is stille Nacht", wie herrlich klingt doch dieser uns wohl bekannte Liedanfang. 
Wünsche, Hofihungen, Erwartimgen, Sehnsüchte werden in uns alljährlich regelrecht 
wachgerüttelt. Es Hegt wohl in unserem menschlichen Dasein begründet, uns mit allen Sinnen 
immer wieder - und immer wieder neu - an die schönste Zeit unseres Lebens zurüekzubesinnen. 
Und wir lassen uns gern in unsere Kinderzeit zurückversetzen, lassen unsere Erinnerungen 
spielen, Freud und Leid wechseln sich dabei ab. 
In diesem Sinne wünschen wir allen Lesern und Heimatfreunden unserer GGV-Mitteilungen viel 
Freude und Entspannung beim Lesen. 
TJnseren Mitgliedern, Ihren Familien und allen Freunden des GGVs eine gesegnete Advents- imd 
Weihnachtszeit und alles erdenklich Gute sowie einen erfolgreichen Start ins Jahr 2002. Unseren 
kranken Mitgüedem Genesung, von der Krankheit gute Erholung und ein Wohlbefmden für das 
neue Jahr. , «-^ 
Ich grüße Sie mit frohem Wandergruß „FRISCHAUF" 
und einem herzlichen heimatlichen „BERGHEIL' 

Ihr 


